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Einstedeln, ll<>, Juli IW», ^ Nr. I, sb. Jahrgang.
Redaktionskommission:

-iu«. Präsident: dir HH Seminar-Tiretiore» Ialob «runinger,»nnenbach (schwqz!, und WUH, sch»»der, eipkirch, „^Iirer ao!, Violier, «osinu lSt, «»!>?»>und Herr Clemens k^rei zum .Storchen". Einsiedeln.
vîi»le>,dr«>,i,e>, sind UN lei,leren, »l» den C del .!>! e d a k t o r, zu richte»,^ìîs'ertìt-Aìîflrìi^e aber an HH. Haaienstein «d Voller in Luzern.

abonnement:
Srich-int iuvri,eiltlirt, eninial und kostet mdrlich ,5r, t,,su ,n,t PorlozulaaeHeilungen bei den Verlegern: Eberle 6c Nicken bach, Verlagshandlung Einüedeln.

Inhalt: ?er Unierricht in der Bibl. Oîetchichle. — Prof, I,r. Förster und dessen »r.itliolmcrendc"
^endenz. - Ein neuer Crz,eluingsjchri'lsteller. — Veichliisie de<> 17. ,vriedenskvngreiies. —
^chuUMjiiciie. — deiner die>,ttien im .tahre IM«. — «Ii-Lelirer a, b'. Tchildlnechl ,n St,mr»>krn. sPild.» - Perein lalii. Ledrerinnc» der Schweiz. - Aus »IM,tonen und Ausland.-.itcratnr. — ,chir iffoliz. — Vrie taslen. - Inserate.

Der Unterricht in der Biblischen Geschichte.
(Schluß.)

Baumgartner schreibt: Jede Nutzanwendung mutz sich ungesucht
und natürlich an den behandelten Stoff anschlietzeu und aus demselben
herauswachsen. Je leichter die Kinder sie selbst finden, desto fruchtbarer
ist sie. Ferner halte inan weises Matz inne und pflücke aus der Ge-
schichte selten mehr als eine, aber eine praktische Nutzanwendung.

Ich persönlich neige der Ansicht zu, wir sollten, dem Bergmann
gleich, aus dem leichten Stoff der bibl. Erzählung so viel Goldköruer
herausholen, als sich natürlich daraus ergeben, immerhin aber auf
eine einzelne Lehre ganz besonders das Augenmerk richten. Und nicht
genug kann betont werden, daß die Anwenduug eine spezielle, eine recht
Praktische sei, der Eigenart des kindlichen Alters und Charakters beson-
ders angepaßt werde. Der allgemeine Vorsatz: „Ich will brav sein,"
bat für Kinder ebenso wenig Aussicht auf günstigen Erfolg, als für
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